Terminvorschau

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 

Freitag, 14. November 2003 

um 19.30 Uhr 

beim Alten Wirt

in Adlkofen. 

Wir bitten Sie schon heute, sich diesen Termin vorzumerken.

Studenten der Akademie für öffentliche Verwaltung

Für dieses Projekt bekommen wir keinen Zuschuss mehr von der Stiftung für West-Östliche Begegnungen. Der Akademie ist jedoch sehr viel daran gelegen, dass wieder Studenten zu einem Hospitationsaufenthalt in den Landkreis kommen dürfen. Nun haben wir uns entschlossen, in diesem Jahr 4 Studenten einzuladen und das Projekt über den Freundeskreis zu finanzieren. Gastgemeinden werden sein: Tiefenbach, Altfraunhofen, Buch, Vilsheim. Schon heute bedanken wir uns bei allen, die zu einem Gelingen des Projekts beitragen!
Videos über die Arbeit des Freundeskreises

In Zusammenarbeit mit Adolf Blaschko hat Jana Bekker einen Film über die partnerschaftlichen Beziehungen gedreht, der im staatlichen sibirischen Fernsehen gesendet wurde. 

Bei Adolf Blaschko, Eching, Tel.: 08709 806 kann für 10 Euro eine Kopie des Films bezogen werden. Folgende Filme stehen zur Auswahl:

· Archäologieprojekt

· Partnerschaft

·  Auftritt der sibirischen Spitzenklöpplerinnen im Landkreis Landshut
Was ist in Sibirien los?
Auch in Sibirien war es sehr heiß, Höchstwerte um die 30°C, aber seit einigen Wochen ist es dort schon erträglicher bei Temperaturen von ca. 20 – 25°C und eher wechselhaftem Wetter.

Für die Vorstandschaft
Ruth Müller
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Freundeskreis Rayon Novosibirsk – Landkreis Landshut e.V. Nr. 11 / August 03

„Sdraßtwuite!“

Liebe Mitglieder des Freundeskreises,

„wer nicht in Sibirien war, weiß nicht was Kälte heißt“, so lautet ein russisches Sprichwort. Einige unserer Mitglieder mussten in den vergangenen Monaten nun mit dem Vorurteil aufräumen, dass es in Sibirien „nur kalt“ ist und erlebten 30°C und Badestrände im Rayon Nowosibirsk.

Touristenreise vom 9. bis 15. Juni 2003

Unter der Leitung von Karl-Heinz Thoene machten sich in den Pfingstferien einige Mitglieder und Interessierte auf den Weg in den Partnerrayon Nowosibirsk. Sie wurden dort mit einer Herzlichkeit und Freundlichkeit empfangen und ein rundum interessantes Programm erwartete sie. Die federführende Organisation hatte Dr. Ortwin Bergen zusammen mit einigen Lehrerinnen, die bereits bei Hospitationsaufenthalten im Landkreis Landshut zu Gast waren. Fotos, Reiseberichte und das ausführliche Programm finden Sie im Internet.

Delegationsreise vom 22. Juni bis 29. Juni 2003

Nur kurze Zeit später bereiste eine 18köpfige Landkreisdelegation unter Leitung des Vorsitzenden Helmut Wimmer nach Sibirien. Mit dabei waren verschiedene Bürgermeister, Kreis- und Gemeinderäte sowie Personen in öffentlichen Funktionen. Ein umfangreiches Besuchs- und Besichtigungsprogramm festigte die bestehenden Beziehungen und viele Anregungen für neue Projekte konnten mit nach Hause genommen werden. Auch hier finden Sie ausführliche Informationen in unserer Homepage.

Konzertreise der Turmbläser Geisenhausen

Am 29. August reisen 20 Musiker der Turmbläser Geisenhausen zusammen mit Arno Wolf, Gerhard Babl und Franz Göbl nach Nowosibirsk. Nachdem im letzten Jahr die „Sibirischen Spitzenklöpplerinnen“ russische Kultur im Landkreis Landshut vorstellten, werden die Turmbläser Geisenhausen bayerische Kultur nach Nowosibirsk bringen. Auf dem Programm steht die musikalische Umrahmung eines Gottesdienstes, ein Konzert im Gymnasium No. 3 in Akademgorodok (Partnerschule der VS Gerzen), bayerische Musik bei Landwirten und natürlich ein Auftritt in der Administrationsverwaltung des Rayons.

Jahr der russischen Kultur in Deutschland

Aus diesem Anlass haben wir beschlossen, im Oktober / November eine Ausstellung im Foyer des Krankenhauses Landshut – Achdorf mit Handwerks- und Kunstgegenständen aus Sibirien auszustellen. Hier suchen wir noch dringend Helfer und Heferinnen, die bereit sind, die Ausstellungsgegenstände zu beschriften, Vitrinen zu organisieren, aufzustellen und zu dekorieren. Falls Sie Lust und Zeit haben, melden Sie sich bei Helmut Wimmer (08741 6574)

Vika Wassiliewa

Vika ist eine Studentin aus Akademgorodok und 18 Jahre alt. Sie wird die erste russische Studentin sein, die die Gelegenheit erhält, an der Fachhochschule Landshut zu studieren. Ihr gewählter Studiengang ist BWL. Vika´s Mutter, Tanja Wassiliewa ist einigen Mitgliedern des Freundeskreises bekannt durch ihre Tätigkeit als Sekretärin bei Frau Fassbinder (Fachberaterin Deutsch für das Auslandsschulwesen in Nowosibirsk).

Für die Aufnahmeprüfung musste sie bereits im Juli vor Ort sein, sodass Vika nun einen heißen Sommer in Niederbayern erleben durfte. Ab September kann sie das Studentenwohnheim beziehen und für diesen Übergangszeitraum ist sie bei Marianne Döbel in Pfeffenhausen untergebracht. Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen, die dazu geholfen haben, dass sich Vika in diesen Wochen nicht langweilt, sie zu Ausflügen und Veranstaltungen eingeladen und mitgenommen haben und ganz besonders für die Gastfreundschaft der Familie Döbel.

Lehrerinnenhospitation

	Dugaewa
	VS Rottenburg
	Oberroning
	Fam. Aiwanger

	Lipa
	VS Geisenhsen
	Geisenhausen
	Fam. Schlau 


Den Rektoren, Herrn Gänger und Herrn Zierer gilt ebenso großer Dank wie den Gastfamilien. Während der Fahrten nach München oder  in

andere landeskundlich interessante Zielorte ergeben sich Gespräche, die auch allgemein interessieren:

Warum ist eigentlich immer von Lehrerinnen die Rede? Nicht aus Sympathie, sondern auf grund der Tatsache, dass der Lehrberuf von 85 % Frauen ausgeübt wird. Männer gehen davon aus, dass sie mit jedem anderen Beruf eher eine Familie ernähren können. 

Die Auswahl der Lehrerinnen, die in den Landkreis eingeladen werden, wählt die von der Zentralstelle für den Deutschunterricht im Ausland entsandte Fachberaterin für den Deutschunterricht in West-sibirien aus: mittlerweile übernimmt nach Frau Meuss und Frau Fass-binder Frau Kurz diese Aufgabe. Frau Tanja Wassilewa arbeitete mit allen zusammen und hofft noch viele Lehrerinnen schicken zu dürfen.

Jede Lehrerin muß nach Abschluß ihres Aufenthaltes einen Bericht verfassen, der auf Grund der Förderung dem Kultusministerium vorge-legt wird. Zum Nachdenken anstatt zum Jammern mag daraus die Einschätzung Bayerns als Märchenland durch Frau Jakowenko auf-fordern. Fest steht das Urteil von Frau Meuss Nach dem Aufenthalt der ersten Lehrerin Frau Pakina in Bodenkrichen: 

Der Aufenthalt hat sie verändert.

Homepage
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Unter www.landshut-nowosibirsk.de können Sie sich über unsere aktuellen Berichte und Veranstaltungen informieren. Blättern Sie in unserem Fotoalbum, entdecken Sie liebe Bekannte in Sibirien (oder sich selbst!) und lernen Sie, falls Sie noch nicht die Gelegenheit hatten, nach Sibirien zu reisen, ein bisschen von russischer Seele, Kultur und Landschaft kennen! Wir freuen uns über Lob, Kritik und Anregungen in unserem Gästebuch!

